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Vorwort zur dritten Auflage

In den ersten beiden Auflagen habe ich das Zurückbleiben der anwaltlichen Vergü-
tung im Sozialrecht hinter der allgemeinen anwaltlichen Vergütung kritisiert. Mit
dem Vorhaben eines 3. KostRMoG verbanden sich große Erwartungen an die Anpas-
sung der Vergütung im Sozialrecht an das Notwendige. Neben einer Anhebung der
Gebühren auf das Niveau der Gebühren in Zivilrechtssachen haben BRAK und DAV
gemeinsam die Einführung einer Pauschgebühr, wie es sie im Strafrecht bereits gibt,
für die Fälle gefordert, deren hoher Bearbeitungsaufwand in einem besonders starken
Missverhältnis zur gesetzlichen Gebühr steht.

Zu einem 3. KostRMoG mit strukturellen Änderungen des RVG ist es nicht gekom-
men. Das jetzt in Kraft getretene Kostenrechtsänderungsgesetz beschränkt sich im
Wesentlichen auf die Anhebung der Gebühren im Allgemeinen um 10 % und im Sozi-
alrecht um 20 %. Da seit der letzten Anpassung die Kosten der Anwaltskanzleien mit
dem Lohnniveau um rund 19 % gestiegen sind, bleibt die Entwicklung der Vergütung
im Sozialrecht weiterhin nicht zufriedenstellend. Der zeitweilige Rückgang der Zah-
len der Fachanwälte im Sozialrecht ist ein warnendes Signal für die Gewährleistung
des Zugangs zu diesem Rechtsbereich, in dem häufig die Existenz der rechtssuchen-
den Bevölkerung auf dem Spiel steht.

   

Dirk Hinne

Dortmund, im März 2021
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Vorwort zur zweiten Auflage

Mit dem Erscheinen der ersten Auflage vor vier Jahren hielt ich das Thema für
erschöpft – zu Unrecht. Die Zahl der Rückmeldungen, Fragen und Mitteilungen hat
mich überrascht. Sie kamen sowohl aus der Anwaltschaft als auch von Urkundsbe-
amten und Richtern. Schon deshalb war eine Aktualisierung und Ergänzung sinnvoll.

Die Klage, dass das RVG entgegen dem Ziel des Gesetzgebers eher eine Verschlechte-
rung der Vergütung für Sozialrechts-Anwälte gebracht hatte, blieb nicht ungehört.
Mit dem Zweiten Kostenrechtsmodernisierungsgesetz (2. KostRMoG) hat der Ge-
setzgeber gerade im Sozialrecht Anstrengungen unternommen, um eine Anpassung
an die Entwicklung der Vergütung insgesamt nachzuholen. Viele Änderungen sind
richtig und gut; andere werden das Ziel des Gesetzgebers in Teilen zunichte machen.

Zudem wird die Gewährung von Prozesskosten- und Beratungshilfe weiter beschnit-
ten. Auch die in Kombination mit dem 2. KostRMoG beschlossenen Beschränkungen
dieser auf dem Sozialstaats- und dem Gleichheitsgrundsatz sowie dem Rechtsgewäh-
rungsanspruch beruhenden Regelungen wurden in die 2. Auflage mit eingearbeitet.

Durch die zunehmende fachliche Spezialisierung gibt es kaum noch eine Quersub-
ventionierung von nicht Kosten deckenden Gebühren im Sozialrecht. Daher wird
die Entwicklung der Vergütung im Sozialrecht weiterhin unter Beobachtung stehen
müssen.

   

Dirk Hinne

Dortmund, im Juni 2013
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Vorwort zur ersten Auflage

Als ich Ende 2006 gefragt wurde, ob ich eine Fortbildung zu den Gebühren im
Sozialrecht durchführen würde, hatte ich zunächst Zweifel, ob ich zu diesem Thema
einen Abend füllenden Vortrag halten könnte. Es wurde schließlich ein Vortrag über
fünf Zeitstunden. Bei der Vorbereitung musste ich feststellen, dass es kaum Veröffent-
lichungen über sozialrechtliche Gebühren gibt und dass auch die Kommentare kaum
Stoff bieten. Das deckte sich mit meinen Erfahrungen in Kostenfestsetzungsverfahren,
in denen ich immer wieder feststellte, dass die Kostenbeamten mir Entscheidungen
ortsferner Sozialgerichte vorhalten konnten, während ich mit meiner Suche nach
Entscheidungen zur Verifizierung oder Widerlegung auf der Strecke blieb. Als ich
dann gebeten wurde, vor der Konferenz der Gebührenreferenten der Rechtsanwalts-
kammern die wirtschaftliche Entwicklung der Vergütung im Sozialrecht vorzutragen
und dabei herausfand, dass es faktisch seit Jahrzehnten keine Verbesserung, sondern
eher eine Verschlechterung gegeben hat, entstand der Entschluss, dieses Buch zu
schreiben.

Dieses Buch richtet sich an alle, die mit Vergütung im Sozialrecht zu tun haben. Es
ist als Arbeitsbuch gedacht und nicht als wissenschaftliche Abhandlung. Deshalb wie-
derholen sich manche Hinweise und Zitierungen, um Verweisungen und unnötiges
Suchen zu ersparen und die Verständlichkeit zu fördern.

Das größte Problem bei der Erstellung des Buches war es, Entscheidungen zu finden.
Ich bitte Sie, meine geneigten Leser, deshalb, mir jede Entscheidung zukommen zu
lassen, die Sie für interessant halten.

Ich danke meiner Frau für ihr Verständnis wegen der für dieses Buch verwendeten
Wochenenden und Ferientage und meinen Sozien für ihr Verständnis für manchen
wirtschaftlich kaum zu rechtfertigenden Gebührenstreit.

   

Dirk Hinne

Dortmund, im November 2009
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